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DAS STÜCK
Das Märchen von Dornröschen, der Prinzessin, die von den Feen mit den besten Gaben und Talenten ausgestattet ist, die man sich auf Erden nur wünschen kann. Doch all diese Gaben nutzen ihr nichts und bringen ihr kein Glück: sie fällt in einen tiefen hundertjährigen Schlaf und muss darauf warten bis endlich ein Traumprinz kommt, der sich mannhaft und mutig durch die Dornenhecken kämpft, die die schlafende Schönheit beschützen. Wer weiß, ob nur die eifersüchtige Fee daran schuld war?

Fester Bestandteil der Aufführungen ist der anschließende Blick hinter die Kulissen. Was während der Vorstellung einen großen Effekt erzielt hat, wird hier noch einmal in seiner Einfachheit demonstriert. Gerade in der gewissen Einfachheit der darstellerischen Mittel, liegt der Reiz beim Papiertheater. Wir würden uns freuen, unseren Zuschauern Lust zu machen, selbst ein eigenes kleines Papiertheater nachzubauen und sie anzuregen im Familienkreis ihre eigenen Geschichten zu erfinden und zu erzählen.

Papiertheater - Erzählweise mit Tradition

Mit dieser Produktion lädt das MÖP Figurentheater dazu ein, sich verzaubern zu lassen von der nostalgischen Bühne des Papiertheaters. Der Darsteller nimmt seine Zuschauer mit, auf eine Zeitreise in die Wohnzimmer der biedermeierlichen Bürgerhäuser. Kerzen werden entzündet, man rückt zusammen im Familienkreis, musiziert und lauscht einer Geschichte. Im intimen Rahmen der Aufführungen verschmelzen klassische Musik (Tschaikowskis Ballettsuite Dornröschen) und das gesprochene Wort zu einer einzigartigen Kombination, die gerade durch ihre Einfachheit besticht und dem Zuschauer noch lange im Gedächtnis bleiben wird.Die Geschichte wird im Rahmen des historischen Papiertheaters erzählt. Das junge Publikum kann im „Fernsehen des Biedermeier" eine lebendige, intime Erzählweise erleben, bei welcher der Schwerpunkt besonders auf der Sprach- und Musikgestaltung liegt. Die Begegnung der Kinder mit großer Weltliteratur wird zu einem sinnlichen Erlebnis und ästhetischen Genuss. Papier transportiert nicht nur wertvolle Inhalte, es entfaltet durch Gestaltung eigenes Leben.

Pädagogischer Mehrwert

Wer gelernt hat, zu sich mit seinen Fehlern zu stehen, hat es leichter das Leben lustvoll anzugehen und zu genießen, denn Fehler sind menschlich!

Im Märchen vom Dornröschen spiegelt sich ein alter Wunsch, einer auf Perfektion ausgerichteten Welt wieder. Das schöne Wunschkind scheint die Verwirklichung aller Ideale zu verkörpern, die uns auch heute über diverse Medien und Einrichtungen täglich vermittelt werden. Die Weisheit des Märchens bringt es an den Tag: Perfektion alleine macht nicht glücklich, sie isoliert und führt zum Stillstand. Um Dornröschen und ihren Hofstaat aus der Isolation und der Erstarrung der Perfektion hinter der Hecke wieder ins Leben zu führen, bedarf es großer Ausdauer, eines mitfühlenden und mutigen Herzens und schließlich einer Heldentat.
VORLESEN

DORNRÖSCHEN

Vor Zeiten lebten ein König und eine Königin, die sprachen jeden Tag: "Ach, wenn wir doch ein Kind hätten!" und kriegten immer keins. Da geschah es, als die Königin einmal im Bade saß, dass ein Frosch aus dem Wasser ans Land kroch und zu ihr sprach: "Dein Wunsch wird erfüllt werden; ehe ein Jahr vergeht, wirst du eine Tochter haben."

Was der Frosch gesagt hatte, das geschah, und die Königin gebar ein Mädchen, das war so schön, dass der König vor Freude sich nicht zu fassen wusste und ein großes Fest gab. Er lud nicht bloß seine Verwandten, Freunde und Bekannten, sondern auch die weisen Frauen dazu ein, damit sie dem Kind hold und gewogen wären. Es waren ihrer dreizehn in seinem Reiche; weil er aber nur zwölf goldene Teller hatte, von welchen sie essen sollten, so musste eine von ihnen daheim bleiben.

Das Fest wurde mit aller Pracht gefeiert, und als es zu Ende war, beschenkten die weisen Frauen das Kind mit ihren Wundergaben, die eine mit Tugend, die andere mit Schönheit, die dritte mit Reichtum, und so mit allem, was auf der Welt zu wünschen ist. Als elf ihre Sprüche eben getan hatten, trat plötzlich die Dreizehnte herein. Sie wollte sich dafür rächen, dass sie nicht eingeladen war, und ohne jemand zu grüßen oder nur anzusehen, rief sie mit lauter Stimme: "Die Königstochter soll sich in ihrem fünfzehnten Jahr an einer Spindel stechen und tot hinfallen." Und ohne ein Wort weiter zu sprechen, kehrte sie sich um und verließ den Saal. Alle waren erschrocken; da trat die Zwölfte hervor, die ihren Wunsch noch übrig hatte, und weil sie den bösen Spruch nicht aufheben, sondern ihn nur mildern konnte, so sagte sie: "Es soll aber kein Tod sein, sondern ein hundertjähriger tiefer Schlaf, in welchen die Königstochter fällt."

Der König, der sein liebes Kind vor dem Unglück gern bewahren wollte, ließ den Befehl ausgehen, dass alle Spindeln im ganzen Königreich verbrannt werden sollten. An dem Mädchen aber wurden die Gaben der weisen Frauen erfüllt; denn es war so schön, sittsam, freundlich und verständig, dass es jedermann, er es ansah, lieb haben musste. 
An dem Tage, wo es gerade fünfzehn Jahre alt wurde, waren der König und die Königin nicht zu Hause, und das Mädchen blieb ganz allein im Schloss zurück. Da ging es allerorten herum, besah Stuben und Kammern, wie es Lust hatte, und kam endlich auch an einen alten Turm. Es stieg die enge Wendeltreppe hinauf, und gelangte zu einer kleinen Tür. In dem Schloss steckte ein verrosteter Schlüssel. Als es ihn umdrehte, sprang die Türe auf, und da saß in einem kleinen Stübchen eine alte Frau mit einer Spindel und spann emsig ihren Flachs.
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"Guten Tag, du altes Mütterchen", sprach die Königstochter, "was machst du da?" "Ich spinne", sagte die Alte und nickte mit dem Kopf. "Was ist das für ein Ding, das so lustig herumspringt?", fragte das Mädchen, nahm die Spindel und wollte auch spinnen. Kaum hatte sie aber die Spindel angerührt, so ging der Zauberspruch in Erfüllung, und sie stach sich damit in den Finger. In dem Augenblick aber, wo sie den Stich empfand, fiel sie auf das Bett nieder das dort stand, und lag in einem tiefen Schlaf. […]

Aus: Brüder Grimm: Kinder- und Hausmärchen, Annette Betz, 2002.
Livia staunt.

Sie fühlt sich wie in einem Märchenschloss. Hohe Räume mit Verzierungen an den Wänden, rote Samtstühle, überall Lichter … Livia ist mit ihrem Vater im Opernhaus.

„Dornröschen. Ein fantastisches Märchenballett für Groß und Klein“, liest Vater aus dem Programmheft vor.

„Im Ballett wird ohne Worte erzählt“, flüstert er. „Die Geschichte wird getanzt. Aber auch ohne Worte versteht man gut, was passiert.“

Da hebt sich auch schon der rote Vorhang. Die Musik beginnt zu spielen.

Livia spürt, wie ihr Herz klopft. Sie hat nur noch Augen für die Tänzerinnen und Tänzer auf der Bühne.
Frauen und Männer in schimmernden Seidengewändern erscheinen. Sie laufen und drehen sich, einige springen und werden in die Luft gehoben. Federleicht sieht das aus, als würden sie schweben … Livia möchte am liebsten mittanzen. Sechs Frauen in bunten Kleidern sehen besonders schön aus.

„Das sind die sechs guten Feen“, flüstert ihr Vater.

„Die Feen der Schönheit, der Klugheit, der Anmut, der Beredsamkeit und der Kraft. Und die Fee mit dem Fliederfarbenen Kleid, das ist die Fee der Weisheit. Sie alle sind gekommen, um die Taufe von Prinzessin Aurora zu feiern. Sie bringen Geschenke mit. Und dort sind die Königin und der König.

Aus: Heinz Janisch: Dornröschen – Märchenballett nach Peter Iljitsch Tschaikowsky, Annette Betz, Frankfurt am Main, 2019.
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WUSSTEST DU
Dornröschen ist ein Märchen, das auf eine Französische Erzählung zurückgeht: La belle au bois dormant (‚Die schlafende Schöne im Wald‘) 

Auf Deutsch aufgeschrieben wurde es vor etwa 200 Jahren von den Gebrüdern Grimm in deren Märchensammlung. 
Die Gebrüder Grimm, das sind Jacob Grimm und Wilhelm Grimm, beide waren Sprachwissenschaftler und Volkskundler und haben Märchen gesammelt, das heißt, sie entstanden nicht aus ihrer eigenen Phantasie, sondern wurden nach alten, vorwiegend mündlich überlieferten Geschichten von ihnen gesammelt und zusammengetragen und mehr oder minder stark überarbeitet. 
Zu Dornröschen gibt es eine Ballettmusik vom russischen Komponisten Peter Iljitsch Tschaikowsky, aber auch eine Oper von Engelbert Humperdinck.
Spinnen ist, wie das Weben, eine der ältesten Techniken der Menschheit. Die Verfahren verfeinerten sich im Lauf der Zeit schrittweise, und es entstanden neue Techniken, um die Fäden herzustellen. Um einen Garn herzustellen, sei es nun Nähfaden oder Wolle zum Stricken, muss man eine Masse von Fasern erst einmal zu so einem langen Faden, den man dann auf einer Spule aufwickeln kann, verbinden. Dies geschieht durch das Spinnen: Beim Verspinnen werden die losen Fasern durch gleichzeitiges Verdrehen und Auseinanderziehen zu einem Faden verarbeitet.
Das Spinnrad ist ein technisches Hilfsmittel dazu. Wann und wo es genau erfunden wurde, ist nicht sicher, es ist jedenfalls schon sehr alt: es gibt Darstellungen aus Indien und China zwischen dem 5. Jhd und 10. Jhd. 
(https://de.wikipedia.org/wiki/Spinnrad, 18.3.2019)

Im Märchen Dornröschen spricht die 13. weise Frau des Landes, die nicht zur Geburtstagsfeier von Dornröschen eingeladen ist, einen Fluch auf die junge Prinzessin aus. Hier ist die 13. die überzählige von üblichen 12 guten Feen.
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Die Zahl Dreizehn gilt in vielen Kulturen als Unglückszahl. Die abergläubische Angst vor der Zahl 13 wird Triskaidekaphobie genannt. Menschen mit dieser Phobie meiden Räume, Stockwerke oder allgemein die Zahl 13. Diese weit verbreitete Phobie oder Aberglaube geht so weit, dass in Gebäuden manchmal der 13. Stock „fehlt“, also übersprungen wird; in vielen Passagierflugzeugen wird die 13. Sitzreihe in der Nummerierung ausgelassen. Auch in manchen Krankenhäusern und Hotels wird auf ein Zimmer Nr. 13 verzichtet, in vielen Motorsportserien auf die Startnummer 13. 

Der dreizehnte Tag eines Monats gilt in westlicher Tradition als Unglückstag, besonders wenn er auf einen Freitag fällt.

„Der Dreizehnte“ ist ein Synonym für den Teufel. Eine Anzahl von 13 Teilen wird auch als Teufelsdutzend bezeichnet.

Im Tarot ist die 13 dem Tod zugeordnet.

Die Zahl 13 gilt als Verschwörungs-Zahl auf dem 1-Dollar-Schein. Sie symbolisiert jedoch die dreizehn Gründerstaaten.

Im 2. Buch Mose Kapitel 34, 6–7 werden dreizehn Eigenschaften Gottes angeführt
Bei den Maya in ihrer klassischen Periode gab es dreizehn Himmel, in mehreren Kalendersystemen der präkolumbianischen Mesoamerika existierten dreizehntägige Zeiteinheiten, die Trecenas.

(https://de.wikipedia.org/wiki/Dreizehn , 18.3.2019)
Dornen oder Stacheln?

Das Sprichwort "Keine Rose ohne Dornen" entspricht nicht ganz der Wahrheit. Denn vor den strengen Augen des Botanikers kann diese Weisheit nicht bestehen – für ihn trägt die Rose keine Dornen, sondern Stacheln. Doch wo genau liegt eigentlich der Unterschied?
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Stacheln 

sitzen auf der Außenhaut des Stängels und lassen sich leicht abbrechen.                            

Dornen wachsen aus dem Pflanzenkörper heraus.

SINGEN
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Dornröschen war ein schönes Kind, 
schönes Kind, schönes Kind
Dornröschen war ein schönes Kind
schönes Kind

Dornröschen, nimm Dich ja in acht
ja in acht, ja in acht
Dornröschen, nimm Dich ja in acht
vor einer bösen Fee

Da kam die böse Fee herein
Fee herein, Fee herein
da kam die böse Fee herein
und rief ihr zu

Dornröschen schlafe hundert Jahr
hundert Jahr, hundert Jahr
Dornröschen schlafe hundert Jahr
und alle mit

Und eine Hecke riesengroß
riesengroß, riesengroß
Und eine Hecke riesengroß
umgab das Schloß

Da kam ein junger Königssohn
Königssohn, Königssohn
Da kam ein junger Königssohn
und sprach zu ihr

Dornröschen holdes Mägdelein
Mägdelein, Mägdelein
Dornröschen holdes Mägdelein
nun wache auf

Dornröschen wachte wieder auf
wieder auf, wieder auf
Der ganze Hofstaat wachte auf
wachte auf

Dornröschen ward nun Königin
Königin, Königin
beglückte hoch den Königssohn
beglückte ihn

Sie feierten ein großes Fest
großes Fest, großes Fest
Sie feierten ein großes Fest
das Hochzeitsfest

Da jubelte das ganze Volk
ganze Volk, ganze Volk
da jubelte das ganze Volk
ganze Volk
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MALEN
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BASTELN
Rose- Deko aus Papier
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https://www.pinterest.de/pin/445504588120882020/ (26.1.2019)
Aus grünem Papier Blätter ausschneiden, Rose draufkleben

Die Rosen sehen auch sehr toll aus, wenn man sie aus Zeitungpapier macht.

Krone

Legen Sie diese Materialien bereit, um ein Krone zu basteln:

gelber Tonkarton

eine Bastelschere

bunte Holz- oder Filzstifte

eventuell Stempelstifte und Sticker

einen Bleistift
Kleber 
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Wir starten mit dem gelben Tonkarton. Bestenfalls nehmen Sie einen A4 Tonkarton zur Hand.

Falten Sie die obere und untere Kante des Tonkartons aufeinander. 
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Zeichnen Sie die Zacken der Krone ein, diese können ungleichmässig verlaufen. Diese individuelle Linienführung gibt der Krone einen unverwechselbaren Stil.
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Mit einer Bastelschere die Zacken herausschneiden und den Tonkarton wieder aufklappen.
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Mittig entlang des Knickes die beiden Teile auseinander schneiden.
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Bevor wir die Kronenteile zusammenheften, gilt es, mit einem Massband den Kopfumfang Ihres Kindes auszumessen. Die Masse werden mit Lineal und Bleistift auf die Kronenteile übertragen. Andernfalls würde die Krone nicht passen.
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Haben Sie die korrekten Masse genommen, wird die Krone verziert. Geben Sie Ihrem Kind, Holz-, Wachs- oder Filzstifte. Für kleinere Kinder sind Stempelstifte oder Sticker geeignet, um die Krone basteln und verzieren zu können. 
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Den krönenden Abschluss bildet der Name auf der Krone. Fortan kann der Schatz Ihres Kindes nicht mehr in fremde Hände geraten.

Ein Erwachsenerer sollte die beiden Enden der Krone verkleben, oder ev. auch zusammenheften.
https://www.familienleben.ch/freizeit/basteln/krone-basteln-aus-papier-4160?galleryid=1092#gallery-article-109 (29.3.2019)
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Schloss aus Papprollen

Material:

leere Rollen von Toilettenpapier und Küchenpapier

rosanes oder pinkfarbenes Tonpapier

pinkfarbene Goldfolie

goldenes Tonpapier

pinkfarbener Fotokarton

ein weißer Stift

Holzschaschlikspieß

Heißkleber

ein grüner Holz- oder Filzstift

rotes Krepp- oder Seidenpapier

Bastelanleitung:

Ihr braucht hierzu einige leere Rollen von Toilettenpapier und Küchenpapier.

Nehmt eine der Küchenpapierrollen und umwickelt sie mit rosanem oder pinkfarbenem Tonpapier.

Fixiert das Papier an der Rolle. Schneidet die Enden oben und unten an der Rolle gerade.

Bastelt ein Turmdach, indem ihr einen viertel Kreis aus pinkfarbener Goldfolie ausschneidet etwa so:
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Rollt es so zusammen, dass es auf die Öffnung der umwickelten Rolle passt.

Klebt das Dach am besten mit Heißkleber an der Rolle fest.

Malt auf goldenes Tonpapier Turmfenster auf und schneidet sie aus.
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Ebenso fertigt ihr aus dem goldenen Tonpapier Turmzinnen, die ihr auch ausschneidet.
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Malt auf die Fenster mit einem weißen Stift die Stellen in denen das Licht im Fenster reflektiert.

Klebt die Zinnen und Fenster um die Turm-Rolle.

Umwickelt nun weitere Rollen in verschiedenen Größen (schneidet euch evtl. welche passend zu) mit Papier und fixiert sie mit Klebstoff oder Heißkleber.

Auch diese Türme erhalten Turm-Zinnen.

Klebt jetzt die einzelnen Türme zu einem gesamten Schloss mit dem Heißkleber zusammen.

Malt danach mit einem grünen Holz- oder Filzstift Rosenranken auf einzelne Türme.

Knüllt kleine Stücke von rotem Krepp- oder Seidenpapier zu Rosen und klebt sie auf die Rosenranken.
Zum Schluss schneidet ihr noch eine Fahne aus pinkfarbenem Fotokarton aus und klebt sie an einen Holzschaschlikspieß.

Befestigt sie am Turmdach.
Jetzt habt ihr ein sehr wertvolles selbstgebasteltes Schloss um das euch alle beneiden werden.

Ihr könnt damit spielen oder es als ganz besonderen Hingucker auf der Geburtstagstafel am Prinzessinnen-Kindergeburtstag oder dem Partytisch der Märchenparty dekorieren
https://www.kinderspiele-welt.de/basteln-und-werkeln/schloss-basteln.html (8.4.2019)


Alternativ könnt ihr auch eine Ritterburg basteln: 

SPIELE
Dornröschen ist ein Singspiel für kleinere Kinder. Während der Text gemeinsam gesungen wird, werden dazu passende Bewegungen durch die Mitspieler (teilweise mit Rollen) durchgeführt. Es wird kein Material für dieses Singspiel benötigt. Allerdings könnten Verkleidungen helfen, die Atmosphäre zu transportieren.

Ablauf
Die Teilnehmer singen gemeinsam das Lied. Einige Personen haben spezielle Rollen, die sie schauspielerisch darstellen. Die übrigen Teilnehmer symbolisieren das Volk.

Rollen

· Dornröschen

· Böse Fee

· Gute Fee

· Hecke (eventuell zwei Personen)

· Königssohn

Liedertext
1. Dornröschen war ein schönes Kind, schönes Kind, schönes Kind.

   Dornröschen war ein schönes Kind, schönes Kind.

2. Dornröschen, nimm dich ja in Acht!, ja in Acht!, ja in Acht!

   Dornröschen, nimm dich ja in Acht!, ja in Acht!

3. Da kam die böse Fee herein, Fee herein, Fee herein.

   Da kam die böse Fee herein, Fee herein.

4. Dornröschen, du sollst sterben, sterben, sterben.

   Dornröschen, du sollst sterben, sterben.

5. Da kam die gute Fee herein, Fee herein, Fee herein.

   Da kam die gute Fee herein, Fee herein.

6. Dornröschen, schlafe hundert Jahr!, hundert Jahr!, hundert Jahr!

   Dornröschen, schlafe hundert Jahr!, hundert Jahr!

7. Da wuchs die Hecke riesengroß, riesengroß, riesengroß.

   Da wuchs die Hecke riesengroß, riesengroß.

8. Da kam ein junger Königssohn, Königssohn, Königssohn.

   Da kam ein junger Königssohn, Königssohn.

9. Der schnitt die Hecke mittendurch, mittendurch, mittendurch.

   Der schnitt die Hecke mittendurch, mittendurch.

10. Dornröschen wache wieder auf, wieder auf, wieder auf.

    Dornröschen wache wieder auf, wieder auf.

11. Da feierten sie ein Hochzeitsfest, Hochzeitsfest, Hochzeitsfest.

    Da feierten sie ein Hochzeitsfest, Hochzeitsfest.

12. Da jubelte das ganze Volk, ganze Volk, ganze Volk.

    Da jubelte das ganze Volk, ganze Volk.

REZEPTE
Fingerfood-Röschen

Zutaten für 30-40 Rosen
2 rechteckig ausgewallte Butterkuchenteige, total ca. 600 g

Backpapier für das Blech
Mostbröckli-Rosen:
ca. 200 g Mostbröckli  (gepökelte, geräucherte und getrocknete dünne Scheiben Rindfleisch)
ca. 50 g geriebener Käse, z.B. Emmentaler AOP
Tomaten-Rosen:

150 g Schweizer Mozzarella, grob geraffelt

2-3 Fleischtomaten, in dünnen Scheiben

glattblättrige Petersilie als Ranken

Zubereitung

ca. 45 Minuten
Backen: ca. 30 Minuten

Mostbröckli-Rosen: Einen Kuchenteig in 2-3 cm breite Streifen schneiden (entlang der kürzeren Seite). Mostbröckli halbieren oder in der Mitte falten, so auf den Teigstreifen legen, dass das runde Ende oben herausschaut. Mit etwas Käse bestreuen, aufrollen, auf das mit Backpapier belegte Blech setzen.

Tomaten-Rosen: Den zweiten Kuchenteig ebenfalls in 2-3 cm breite Streifen schneiden (entlang der kürzeren Seite). Mozzarella daraufstreuen, Tomatenscheiben so darauflegen, dass das runde Ende oben herausschaut, aufrollen, auf das mit Backpapier belegte Blech setzen.

Rosen auf der zweituntersten Rille des auf 200 °C vorgeheizten Ofens ca. 30 Minuten backen.

Petersilie als Ranken auf eine Platte legen, Rosen entlang der Ranken verteilen.
https://www.swissmilk.ch/de/rezepte/LM_div_0516_08/fingerfood-dornroeschen-kindergeburtstag/ (26.1.2019)
Dornröschen-Baiser-Kekse

Zutaten
Für den Mürbteig:

100 g Zucker
1 Pkg. Vanillezucker
200 g Butter (kalt)

1 Eidotter
1 Msp. Salz
300 g Mehl
Für die Baisermasse:

3 Eiklar
1 Msp. Salz
240 g Staubzucker
Lebensmittelfarbe (rot)

Für die Verzierung:

Zuckerperlen (nach Geschmack)

Goldpulver(Lebensmittelfarbe)

Zubereitung

Für Dornröschen zunächst einen Mürbteig zubereiten: Dazu die Butter klein würfeln und mit dem Mehl verbröseln. Restliche Zutaten hinzufügen und rasch verkneten. Teig zu einer Kugel rollen, in Frischhaltefolie wickeln und im Kühlschrank ca. 1 Stunde rasten lassen.

Das Backrohr auf 150 °C Heißluft vorheizen. Ein Backblech mit Backpapier auslegen.

Für die Baisermasse Eiklar mit Salz in einer fettfreien (!) Schüssel aufschlagen. Sobald die Masse beginnt, sich weiß zu verfärben, esslöffelweise den Zucker einrieseln lassen und alles zu steifem Schnee schlagen. Einige Tropfen Lebensmittelfarbe auf dem Schnee verteilen und nur sehr kurz grob einrühren – dabei soll ein weiß-rosa Marmormuster entstehen. Anschließend vorsichtig in einen Spritzsack mit Sterntülle füllen und beiseite legen.

Mürbteig auf bemehlter Arbeitsfläche ausrollen und mithilfe eines Keksausstechers Blümchen ausstechen. Mit ausreichend Abstand auf das vorbereitete Backblech legen. Nun mit dem gefärbten Eischnee "Dornen" auf die Teigblumen spritzen: Dazu am Keks ansetzen, etwas Schneemasse aufdrücken und den Spritzsack nach oben ziehen, bis sich eine Spitze bildet. Nach Geschmack mit kleinen Zuckerperlen bestreuen.

Das Blech ins vorgeheizte Backrohr schieben und ca. 20 Minuten backen – dabei darauf achten, dass die "Schneedornen" keine Farbe nehmen.

Dornröschen auskühlen lassen und nach Geschmack mit Goldpulver bestäuben.

Wer mag, klebt jeweils zwei Dornröschen mit Himbeermarmelade zusammen.
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ENGLISCH/Sprachen
Wörtlich übersetzt hieße „Dornröschen“ auf Englisch

„Little Briar Rose“, also „kleine Dornenrose“.
Verbindet hier die Wörter mit den richtigen Bildern und dem englischen Ausdruck dafür!


Klein                                                                   briar


Rose                                                                 little
Dorn                                                                       [image: image10.jpg]


   rose                      

Dornröschen-Quiz

Wovon hatte Dornröschens Vater bei ihrer Taufe nicht genug?

golden plates 


golden cups     


golden forcs
Wie hieß die Prinzessin, die hundert Jahre schlief?


Cinderella

Snow White

Sleeping Beauty  
Wie lange sollte Dornröschen schlafen?

two years


hundred years


hundred weeks

Was ließ der Vater von Dornröschen im Reich verbieten?


sewing needle 


spindle 



knitting needle
Was wuchs um das Schloss, in dem Dornröschen schlief?


ivy 


rose hedge 


thorn hedge 
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